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ANFRAGEBEANTvl0RTUNG 

betreffend die schriftliche Anfrage der Abg. 

Dr. Dillersberger und Genossen vom 31.Mai 1989, 

Nr. 3848/J-NR/1989. "doppelsprachige Wagen

standsanzeiger bei den öSB" 

Zu Ihren Fragen 

319;' lAB 

1989 -07- 2 1 

zu .381f& IJ 

"Wie nehmen Sie zu diesem Sachverhalt vor allem im Hinblick 

auf Ihre Anfragebeantwortung Nr. 1140 AB Stellung. wonach bei 

Wagenstandsanzeigern die in SUdtirol gelegenen Orte doppel

sprachig anzuführen seien?!! 

Sind Sie bereit, sich dafür einzusetzen, daß im Bereich der 

ÖBB in österreich in Zukunft zumindest auch die deutsch

sprachigen Ortsnamen auf den Fahrplänen angeführt werden?" 

darf ich Ihnen mitteilen, daß in dem von Ihnen genannten 

Fall die zweisprachige AusfUhrung des Bahnhofes San Candido/ 

Innichen irrtümlicherweise unterlassen wurde. Dies wurde aber 

inzwischen korrigiert. Um derartige Vorfälle in Zukunft aus

zuschließen, wurden die betreffenden Bahnh5fe insbesondere 

der Bahnhof W8rgl. angewiesen, besonderes Augenmerk auf die 

Einhaltung der diesbezÜglichen Regelungen zu richten. 

Was die Gestaltung .der Fahrpläne anlangt. so darf ich Ihnen 

mitteilen, daß in den Fahrplänen der öSB die in SUdtirol 

gelegenen Orte stets doppelsprachig angefUhrt sind. 

Wien, sm 4l., Juli 1989 
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